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Heidelberg, 28.10.2021 

Sachantrag zu TOP ö 1 des ASC am 28.10.2021: Einrichtung eines "Sozialfonds Sondermittel 
Corona" zur Deckung von zusätzlichen Bedarfen im Sozial-, Kinder- und Jugendhilfebereich sowie 
in der Chancengleichheit; hier: Verfügung über die Mittel 2021 und 2022 

Wir beantragen für die Neuorganisation der Notaufnahme des Autonomen Frauenhaus Heidelberg 
(Trägerin: Frauen helfen Frauen e.V.) die Aufnahme in den Corona Sozialfonds. Und zwar für das Jahr 
2021 mit 11.802,27 Euro und für das Jahr 2022 mit 78.023,79 Euro. 

Eine Vollzeitstelle entspricht mit 39 Stunden pro Woche von November 2021 bis Dezember 2022 (14 
Monate): Personalkosten: 74.855,05 Euro + 20 % davon für die Sachkosten 14.971,01 Euro = 89.826,06 
Euro. 

Begründung 

Das Frauenhaus ist eine Kriseneinrichtung. Dort finden regulär 20 Personen (Frauen und deren Kindern) 
Schutz, Beratung und Begleitung. Frauen, die Schutz im Frauenhaus finden, kommen als geplante oder 
als nicht geplante Aufnahmen (sogenannte Notaufnahmen). Zunehmend stellen die nicht geplanten 
Aufnahmen von Frauen und ihren Kindern eine zusätzliche Herausforderung für den laufenden Betrieb 
dar. Frauen und Kinder, die nachts oder am Wochenende kommen und im Frauenhaus wegen fehlenden 
Platzes oder Gefährdung nicht bleiben können, benötigen eine intensive Begleitung und Unterstützung, 
die nicht nebenher zu leisten ist. 

Die Wohnsituation im Frauenhaus hat sich durch die Pandemie stark geändert bzw. ist mit den 
Hygienevorschriften und Abstandregelungen wenig bis gar nicht einzuhalten. Aus diesem Grund sind die 
ungeplanten sogenannten Notaufnahmen in Zeiten der Pandemie nicht möglich. Die Begleitung der 
sogenannten Notaufnahmen im Frauenhaus erfordert vom Personal eine intensive Planung, Koordination 
und die Koordination von Sicherheitsplanung und Hygienekonzepten. Die aktuellen Personalressourcen 
des Frauenhauses sind für die Krisenintervention unter Pandemiebedingungen nicht ausreichend. 
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